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      "Suche die richtige Richtung!" 

 - Regionales Jugendtreffen in der Diözese Oradea  

Ab 30. April findet in der Diözese Oradea an mehreren 

Wochenenden regionales Jugendtreffen statt. Am Samstag, den 7. Mai, trafen 

sich rund 50 junge Menschen aus den Bezirken Tasnad und Margitta in 

Tasnadszanto zu einem eintägigen Treffen.  

Zu Beginn des Programms mit dem Titel "Die Suche nach der richtigen 

Richtung", das von dem Glaubenslehrer Artúr Gózner organisiert wurde, hielt 

Ervin Szabó, Pfarrer der Kirche der Aussetzung des Heiligen Geistes in 

Oradea, einen Vortrag über die Sprachen der Liebe. Anschließend diskutierten 

die Teilnehmer in kleinen Gruppen über die Themen der Vorträge und 

verfassten dann gemeinsam eine Reflexion für das abschließende Gebet des 

Sakraments. 

Vier junge Menschen aus 

unserem Zentrum nahmen 

an diesem Treffen teil und 

berichteten mit großer Begeisterung darüber.   
 

Am 7. Mai 2022 fand das regionale Jugendtreffen in Tasnádszántó 
statt. Wir fuhren gegen 8.00 Uhr morgens von Szentjobb nach 
Tasnádszánto, vier Jugendliche aus unserem Zentrum und zwei aus 
dem Dorf begleiteten uns. Nachdem wir angekommen waren, haben wir 
uns registriert und dann ein gemeinsames Spiel gemacht. Es folgte ein 
Vortrag von Pater Ervin Szabó, der unter dem Motto "Suche nach der 
richtigen Richtung" stand.  

Nach dem Vortrag wurden wir in Gruppen aufgeteilt und jede 
Gruppe bekam eine Aufgabe mit diesem Satz, die sie gemeinsam lösen sollte. Danach gab es ein leckeres Mittagessen und dann 
Hindernisläufe, die wir mit unserem Team absolvierten. Ich habe alle Herausforderungen wirklich genossen.  

Später gab Adrienn Babota, ein junges Mädchen aus Oradea, ein Zeugnis über ihr religiöses Leben.  Das hat mich sehr berührt, 
und ich glaube, es ist in den Herzen aller geblieben. 

Es folgte eine Anbetung des Allerheiligsten Sakraments, und danach ging es zurück zur Bekanntgabe der Ergebnisse des 
Hindernislaufes. 

Vielen Dank an Schwester Blanka und Pater Mihály Májernyik von Saniob, die sich bereit erklärt haben, uns an diesem Tag zu 
begleiten.  

Besonderer Dank gilt dem Pfarrer von Tasnádszánto, Pater Jácint, und dem Pfarrer von Tasnád, Pater Józsi, für die 
Organisation dieses sehr guten spirituellen Tages und für die Aufnahme der Jugendlichen. Dieser Satz ist mir im Gedächtnis 
geblieben: Suchen Sie nach der richtigen Richtung!  Ich danke Ihnen für diese Begegnung!  Istvan (18 Jahre alt) 
 

Für mich war dies das bisher beste Treffen. Ich habe die Mitglieder der Musikgruppe, Tamás, David und Pete, kennengelernt, die ich 

wirklich cool finde. Sie ließen mich mit ihnen spielen und ich spielte 

Schlagzeug für sie, das war ein super cooles Gefühl. Interessant war 

auch, dass sie mir erzählten, dass sie Musik als Hobby betreiben und 

dass sie meinen, wenn sie zu Gott singen, sei es, als würden sie 

zweimal beten. Ich denke, das ist wirklich gut  zu wissen. Ich glaube, 

wenn sie in unserer Kirche so singen würden, würde ich gerne jeden 

Tag in die Kirche gehen.  

 

 

  

Übrigens waren auch die anderen Programme gut, die Spiele und die 
Art und Weise, wie der ganze Tag organisiert wurde, haben mir sehr 
gut gefallen. Ich bin froh, dass ich an diesem Treffen teilnehmen
durfte und so gute Freunde gefunden habe. Zsolti (13 Jahre alt)



Am frühen Samstagsmorgen machten Schwester Blanka  
und ich uns auf den Weg nach Tasnádszánto. Es war sehr 

gut, im Auto zu sitzen, denn wir sangen und beteten und die lange Fahrt verging schnell.  

Als wir ankamen, gab es ein so genanntes LOVE-Rad, und wenn wir es drehten, erhielt jeder eine interessante Botschaft.  
In Tasnádszánto hatten wir ein sehr gutes Programm an Aktivitäten. Wir lernten andere Jugendliche kennen, tanzten und 
nahmen an verschiedenen Teamspielen teil. Mir hat das Verkleidungsspiel am besten gefallen. Sehr berührt waren wir 
auch vom Gebet vor dem Allerheiligsten, bei dem wir die Gebete lasen, die wir in unserer Teamarbeit geschrieben hatten. 
Der ganze Tag war sehr gut und ich bin froh, dass ich teilgenommen habe.  Andrea (18 Jahre alt) 

Spenden aus Melk 

    

    

 

Die Lieferung umfasste viele Möbel, Kleidung, Krankenbetten, 

Haushaltsartikel, die im Laden unseres Zentrums verwendet werden sollen. 

Wir danken allen für ihre großzügigen 

Spenden und sind dankbar für all die 

Arbeit, die Freiwillige im Hintergrund 

leisten, um sicherzustellen, dass diese 

Gegenstände sicher bei uns ankommen. 

Herzlichen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

   

     

Ronald Ehlers 

Am 15. Mai  unsere Kollegin 

Krisztina Fábián 

Wir begrüßen zum Geburtstag 
Am 12. Mai unseren Diakon

              
          Letzte Woche ist eine weitere Lieferung aus dem Stift Melk bei uns in

Saniob eingetroffen, um unser Zentrum und die Arbeit dort zu unterstützen.


